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verheiratet gewesen -]3 auch [- beachte, dass Zurlauben einer der

Hauptexponenten des Salzhandels in Stadt und Amt Zug war -].

nüws ist dis malen vil. mir haben. ein Lands gemeind [von Stadt und

Amt Zug] Vergangnen Johany [=24. Juni] gehabt. welche die [mailän-

disch/]spanische [Faktion] auf getrölt haben. mit solchen kosten.

und haben der [Franz] heg[g]lin. von mäntzigen dargeschlagen. wo ...

[in der Abtei] R[h]einau seckheretarij gewäsen ist Zu einem Land-

schriber [erwählt worden - dieser trat aber sein Amt erst 1698 an,

während 1697/98 Johann Jakob Andermatt, von Baar, als Landschreiber-

verweser fungierte -]4. es ist also erschröcklich Zu gangen dass nit

Zu glauben ist. so hat man mit ein anderen geschlagen .3. und .4.

barten weis sie habe den andern theil. wolen mit gewald. am gäld und

macht wolen Zu Ruckh triben. so hat h [alt] Amman [und derzeitiger

Zuger Stadt- und Amtsrat Christoph I.] an der math [=Andermatt]. so

sein [obgenannter] suhn möchte die Gnad haben so wole er ein halben

thaller Zum blatz aus gäben. ist auch er meret worden den auf Lag.

man hat dass mer Zelt mir haben es umb 72 händ gehabt. nacher hat

man wider ge meret da hat es der Heglin Zogen. aber um wenig. ist

also den Kosten in alwäg auf dess Heglins seiten auf dass wenigist

geschetz[t] worden .3500. gl. er ist ein hochzeiter mit dess Caspar

Läters [=Letter, von Zug] dochter [Jakobea Letter]. ist also ein Lu-

tere Fakhcyon gewässen. was witer. dar mit ist Vor gangen wird ich

mündlich er Zelen. Dis wenig Zur nach Richt. Und verblibe meines

hochgeachten h gfateren und Frauw gfatern Land vögtin [Maria Barbara

Zurlauben]. bereit willigister diener ...".

1) s. EA VI 2, 665 (Nr. 357). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch
Beat Kaspar Zurlauben vertreten.

2) s. Zurlaubiana AH 109/73, 78
3) s. ebenda AH 109/68, wo die dort erwähnte Anna Maria Weber in Anna Maria

Wickart, verwitwete Weber, korrigiert werden muss
4) s. ebenda AH 11/51 sowie Zumbach/Landschreiber 33f.

Original, mit Siegel  -  AH 126, 308-309  -  Blatt 309r leer
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[16]97 Oktober 18., Zug                                          A

SCHREIBEN VON [SALZAUSMESSER] JOHANN JAKOB HEDIGER, DEM JÜNGE-
REN, AN DEN LANDVOGT [IM THURGAU, BEAT JAKOB II. ZURLAU-
BEN]

"Hey bey berichte dem h. dass der alte h Amptman von Kap[p]el [am



126/186

Albis, Hans Kaspar Burkhard], bey mir ist gewässen. und mir ein Fä-

ler so in thurgäüw sol vor bey gangen sein. Von einem H so beser als

30000. guldy guot habe. nammlichen dass einer einem. H. ein brieff

geschriben habe. und ein andere underschrift gemacht habe. er hat

mir die H genammset. Da bat ich ihne er solle mir es auf bapbir gä-

ben so hat er es mir Versprochen. und hat es h [Ochsenwirt Joachim]

mertz [=Merz, von Zug] auch er Zelt. in gewichtigen geschafften. er

hat es bey dem [Gasthof] ochsen hier geschriben und wie ichs habe

wolen ab Holen. so ist er schon vort gewässen. Und muos vergässen

haben. mir Zu gäben so der H den Handel vint. Von wichtigkeit. Funde

guot der H. schribne ihme ein brieff so wolte ich ihne verohrnen.

Es ist Leider gestern obent ein groses Unglückh vor bey gangen. an

obent umb 7 uhren ist ein grosen wind sturm gewässen. Und hat vil

Lüt auf dem [Zuger]se[e] an troffen. sind etliche in groser gefahr

gewäsen sunder bar ist der [Karl] Joseph Läter [=Letter] und [Jo-

hann] Joseph Härster [=Herster, gen.] der Hüöner Heiny [=Hühner Hei-

ni, beide von Zug] und die Luoden [wohl ebenfalls von Zug]. in einem

schiff über den se Kommen. Da sind beyde [d.h. Letter und Herster]

ertrunkhen1. Die Luoden hat man er Retet. der Läter ist an einem

pfal an dess baner Herr [von Stadt und Amt Zug, Johann Melchior] Ko-

li[n]s [in Zug] garten gefunden worden der härster suocht man hüt

den gantzen tag, bite also dise trurige Zeitung h. Custer [=Kustos]

Peter Mathae härster [=Herster, Kaplan an der Sakraments- und Rosen-

kranzpfründe in der Kirche St. Oswald zu Zug, der offenbar damals in

Frauenfeld zu Besuch weilte] an Zu Zeigen. damit er sich auch wüsse

sich dar nach Zu Richten wilen er in der Verwan[dt]schafft ist. habe

es nötig gefunden ihme Zu berichten. es hat auch dem sumalin[?]2 in

der alten stat dass Haus halb in gworffen. es hat wälen gäben 30

schuo wit hat es auf dass Land getriben. Dis Wenig Zuo nach Richt

und verblibe dess h und Frauen gfater Landvögtin [Maria Barbara Zur-

lauben] bereit Willigster diener ...

bite ein schönen gruos. Herren Custer peter mathae härster Zu ver

mälden".

1) Im Zuger Totenbuch steht allerdings, die beiden seien am 5. Oktober 1697
ertrunken, s. auch Zurlaubiana AH 125/83.

2)

Original  -  AH 126, 310-311  -  Blatt 310v leer
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